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Paukenschlag beim MSC Imbach    
 

Comeback von Markus Mauser leider gescheitert! 
 

Der aus Pillichsdorf/NÖ, stammende, vierfache Staatsmeister, der Ende 2007 seine 
Karriere beendet hatte, feiert 2011 sein Comeback und startet für den MSC Imbach. 
Markus wird die komplette MX Open Staatsmeisterschaft für den Kremstaler Club 
bestreiten. Auf die Zusammenarbeit freut sich der Verein sowie Markus gleichermaßen. 
Bis zu dieser Meldung war für uns als Verein alles klar – Markus Mauser für den MSC 
Imbach – SUPER! Dann kam ein Anruf der nicht so erfreulich war.  

Markus: Ich habe mir beim Training eine gröbere Handgelenksverletzung zugezogen und 
ein Comeback für eine volle Open ÖM Saison ist heuer dadurch leider nicht möglich. Der 
Heilungsprozess wird voraussichtlich mehrere Monate dauern. Der geplante Einsatz in der 
MX-Open Meisterschaft von mir ist dadurch leider nicht möglich. Wann, und ob ich wieder 
eine ÖM bestreite kann ich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht sagen. Mann, ewig schade. 
Markus hätte eine Menge frischen Wind in die Open ÖM rein gebracht und die MX-Fans 
hätten das Comeback sicher sehr begrüßt. 

Ebenfalls neu hinzugekommen ist Roman Wallisch. Der gebürtige Wiener ist schon seit 
seiner frühesten Jugend im MX Sport unterwegs. Zahlreiche Erfolge säumen seinen Weg 
und er ist jetzt beim MSC Imbach gelandet. Hermann Friedl hat seine Karriere Ende 2010 
beendet und ist jetzt Trainer und Betreuer von Wallisch. Nach Saisonen mit 
Verletzungspech will er jetzt mit neuem Verein und neuem Trainer voll durchstarten und 
sich den Auner MX Open Titel holen. 

Der dritte im Bunde ist Christoph Heinz, der nicht mehr „Neu“ ist beim MSC Imbach. Der 
aus Kasten stammende NÖ, ehemaliger Schützling und Nachbar von Roland Düringer, 
beginnt seine dritte Saison bei den Imbachern. Nach starken Leistungen 2010 möchte er 
sich 2011 in der ÖM noch stärker präsentieren. Ziel in der  neuen Saison ist wieder Top 10 
oder mehr. 


